	Schulsportwettbewerbe des Freistaates Sachsen
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Reisekostenabrechnung (Erläuterungen s. Rückseite) für eintägige Veranstaltungen

Schulsportlicher Wettbewerb:


























Schule:

































Veranstaltung:
 FORMCHECKBOX 
 Qualif.wettk.
 FORMCHECKBOX 
 Stadt-/ Kreisfinale 
 FORMCHECKBOX 
 Regionalfinale

 FORMCHECKBOX 
  Landesfinale


in der Sportart









Wettkampfklasse(n)





 FORMCHECKBOX 
 Jungen
 FORMCHECKBOX 
 Mädchen 




 FORMCHECKBOX 
 Mixed

am 





in












Beginn:





Ende:






























Uhrzeit





Uhrzeit
A.
Fahrkosten bei Benutzung regelmäßig verkehrender Beförderungsmittel (DB AG/Regionalverkehr) *

 (sieheRückseite)

	Teilnehmer:



Betreuer


                



Schüler über 12 Jahre
(1 Schüler = 1 Erwachsener)

                      



Schüler unter 12 Jahre
(2 Schüler = 1 Erwachsener)
	Wird von der abrechnenden Stelle ausgefüllt

	D-Zug/IC-Zuschläge für





Personen

Zubringerkosten zum nächstgelegenen Bahnhof







Fahrkosten am Austragungsort







	

	Erwachsenenzahl *



X



(Fahrpreis lt. Tabelle)

*Gesamtzahl mindestens 6; ab 16 Teilnehmern 2 gratis
	

	
	

	B.
Fahrkosten bei der Fahrt mit einem privaten Busunternehmen * (siehe Rückseite)

	

	Omnibuskosten für   




Personen lt. beiliegender Rechnung

Sammelfahrt-Teilnehmer







	

	
	

	C.
Fahrkosten bei der Fahrt mit privatem Pkw * (siehe Rückseite)

	

	Kennzeichen
____________  Hubraum    bis 600 cm3    mehr als 600 cm3

Wegstrecke      ____________  (Hin- und Rückfahrt)   Anzahl der Mitfahrer  ______   
	

	
	

	D.
Tagegeld des Mannschaftsbetreuers
	

	Beginn der Reise:







Ende der Reise:










                    Datum/Uhrzeit







      Datum/Uhrzeit

Beginn des Dienstgeschäfts:





Ende des Dienstgeschäfts:








                               Datum/Uhrzeit







           Datum/Uhrzeit

unentgeltliche Verpflegung

  nein
     wenn ja, welche
	

	 Frühstück            Mittag              Abend
	

	
	

	unentgeltliche Unterkunft bereitgestellt       nein
     ja
	
	


	Anschrift Kontoinhaber: (Name,Vorname,PLZ,Ort)

Siehe Rechnung
	
	Nur von SBA-Regionalstelle (Haushalt) auszufüllen:

	
	
	Kap./Tit..:

	
	
	

	
	
	Hül.Nr.:

	
	
	

	Geldinstitut:
	
	
	Ge.Büch., Mat.-verz.:

	BLZ:
	Kto.-Nr.:
	
	
	

	Ich versichere pflichtgemäß die Richtigkeit meiner Angaben. Die eingesetzten Kosten sind mir tatsächlich entstanden.
	
	
	

	
	
	
	

	
	Ort/Dat./Unterschrift/Antragsteller
	
	Sachlich richtig:          und        Rechnerisch richtig:

	Bestätigung Schulleiter/in: (sachl. richtig)
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	Datum/ Stempel d. Einrichtg./ Unterschr. Schulleiter/in
	
	

	
	
	Zur Auszahlung angewiesen:

	
	
	

	Teilnahmebestätigung durch Wettkampfleiter: (Datum/Unterschrift)
	
	


Das Abrechnungsformular ist am Veranstaltungstag vom zuständigen Wettkampfleiter bestätigen zu lassen!

Erläuterung zur Reisekostenabrechnung gemäß Verwaltungsvorschrift FinanzReg-JTFO
vom 02. Juni 2009 und SächsRKG vom 01. April 2009

1. 
Die Anreise zu den Wettbewerben ist in der festgelegten Mannschaftsstärke laut Ausschreibung 


durchzuführen.

2.
Die Vergleichsberechnung im umseitigen Vordruck (Punkte A-C) ist sorgfältig und vollständig


auszufüllen. 


Fahrscheine für regelmäßig verkehrende Beförderungsmittel sind im Original beizulegen - 


Ausnahme bei Veranstaltungen zu  Jugend trainiert für Olympia auf  Regional- und 


Landesebene bei An- und Abreise mit der Deutschen Bahn AG. Hier wird auf die Vereinbarung 


zwischen Sächsischem Staatsministerium für Kultus und der Deutschen Bahn AG verwiesen - 


siehe jährliche Ausschreibung Jugend trainiert für Olympia.

zu A:
Die Fahrkosten der regelmäßig verkehrenden Beförderungsmittel zuzüglich  eventuell 


erforderlicher privater Zubringer werden erstattet. Hierbei sind Fahrpreisermäßigungen


für Gruppen in Anspruch zu nehmen (siehe auch unter Pkt. 2).

zu B:
Die Benutzung eines privaten Busunternehmens ist durch den Schulleiter zu genehmigen


und zu begründen, da ansonsten nur die Kosten bis zur Höhe der Kosten der regelmäßig


verkehrenden Beförderungsmittel unter Berücksichtigung von Ermäßigungen erstattet


werden!


Die Mitfahrer sind namentlich zu benennen (siehe unten)!


Werden von der einladenden Stelle Sammelfahrkarten angeordnet, werden den Mannschaften,


die sich nicht daran beteiligen wollen, keine zusätzlichen Fahrkosten erstattet.

zu C:
Die Benutzung eines privaten Kraftfahrzeuges ist durch den Schulleiter zu genehmigen und 


zu begründen, da ansonsten nur die Kosten bis zur Höhe der Kosten der regelmäßig


verkehrenden Beförderungsmittel unter Berücksichtigung von Ermäßigungen erstattet werden.


Dem Fahrzeughalter wird als Auslagenersatz eine Wegstrecken- und Mitnahmeentschädigung


von 0,25 EUR/km und 0,02 EUR/km für jeden weiteren Mitfahrer gewährt. Die Mitfahrer sind


namentlich zu benennen und die Anzahl der mitgefahrenen km ist anzugeben (siehe unten)!

Begründung zu B und C:

Mitfahrer zu B und C:

Name
























mitgefahrene km zu C
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